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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Es freut mich, als neugewählter Bürgermeister, erstmalig mein Wort in diesem Rahmen an Sie richten zu 

dürfen. Als erstes möchte ich mich bei unserem langjährigen Bürgermeister Rudolf Divinzenz bedanken. 

Er hat 22 Jahre die Gemeindepolitik aktiv mitgestaltet. Zuerst als Gemeinderat, Gemeindevorstand und 

schließlich die vergangenen 7 Jahre als Bürgermeister. Das Gute ist, dass er mir, wenn notwendig auch 

weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen wird. „Danke Rudi für alles, was du für unsere Gemeinde ge-

leistet hast!“. Die Gemeinde St. Pantaleon-Erla wird dir in entsprechendem Rahmen auch offiziell Dank 

und Anerkennung aussprechen. 

Am 29.03. wurde ich in einer konstituierenden Sitzung aus der Reihe der Gemeinderäte zum neuen  

Bürgermeister gewählt. Meine offizielle Angelobung durch den stellvertretenden Bezirkshauptmann Mag.  

Nikolaus Seitschek fand am 08.04. statt. Mein Augenmerk liegt in der ersten Zeit vor allem darauf, die be-

stehenden Prozesse am Amt so weit wie möglich aufrecht zu erhalten, um ein reibungsloses Fortführen 

der Amtsgeschäfte zu gewährleisten. Ich möchte mich dabei ausdrücklich bei allen MitarbeiterInnen be-

danken, welche konstruktiv und mit viel Verständnis sowie Professionalität mich dabei begleiten. 

Mein Fokus wird aber auch auf den anstehenden Projekten liegen, welche in den letzten beiden Jahren 

auf Grund der Corona-Krise hintangehalten wurden. Dabei gilt es, dass der mit allen KollegInnen im Ge-

meinderat eingeschlagene Weg, welcher uns zu einer Wohlfühlgemeinde mit hoher Wohn- und Lebens-

qualität gemacht hat, fortgeführt wird. 

Als Bürgermeister werde ich an 3 vollen Tagen am Gemeindeamt tätig sein. Hinzu kommen Termine bei 

Vereinen, Verbänden, den Freiwilligen Feuerwehren, sowie zu laufenden Projekten. Die Arbeitsstunden 

für meinen Brotberuf als Risikomanager konnte ich dank des Verständnisses meines Arbeitgebers redu-

zieren und ich werde diese Tätigkeit zukünftig in Teilzeit ausüben. 

Mein primäres Bestreben als Bürgermeister ist es, das Gemeinsame zu finden und in den Vordergrund zu 

stellen. Daher werde ich die Gemeinderatsausschüsse verstärkt in Entscheidungsfindungen integrieren 

und ich weise auch auf das laufende Projekt Gemeinde21 hin, in welchem alle EinwohnerInnen unserer 

Gemeinde aktiv mitgestalten und mitarbeiten können. 

Besonders wichtig ist mir Kommunikation und eine aktive Informations- & Öffentlichkeitsarbeit, um laufend 

über das Gemeindegeschehen zu informieren. Als Teil dieser Informationspolitik habe ich seit meiner An-

gelobung einen Newsletter gestartet, in welchem ich  

regelmäßig, persönlich und unkompliziert über die aktuellen  

Themen informieren. Sie können diesen online unter  

www.st-pantaleon-erla.at abrufen.  

Gerne stehe ich für Ihre Anliegen auch persönlich zur  

Verfügung, sie erhalten jederzeit Termine bzw. werde ich  

mich um rasche Antworten bemühen. Ich freue mich, meinen  

aktiven Beitrag für unser aller Wohl inSt. Pantaleon-Erla  

leisten zu dürfen. 

Ihr Bürgermeister 

Roman Kosta 



 

 

Sprechtage des Notars 

Jeden 1. Dienstag im Monat hält Mag. Rudolf  

Valita von 15:00-17:00 Uhr im Gemeindeamt Sprech-

stunden ab. Um Voranmeldung wird gebeten. 

Nächste Termine: 07.06.2022 

 05.07.2022 

Rasenmähen und andere geräusch-

volle Tätigkeiten 

Jedem Gartenbesitzer ist es ein besonderes          

Anliegen, seine Grünfläche sauber und gepflegt zu     

halten. Im Sinne einer guten Nachbarschaft ersu-

chen wir um Rücksichtnahme beim Rasenmähen 

und anderen lärmintensiven Arbeiten, die zu fol-

genden Zeiten zu unterlassen sind:  

• Montag bis Freitag:  20:00 bis 07:00 Uhr  

• Samstage ab 15:00 Uhr  

• Sonn- und Feiertage: ganztägig  

Volksbegehren 

Den Antrag auf Einleitung eines Volksbegehrens 

wurde vom Bundesministerium für Inneres, gemäß  

§ 6 Abs. 1 des Volksbegehrengesetzes 2018,für 

folgendes Volksbegehren stattgegeben: 

„Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren“ 

"Arbeitslosengeld RAUF!" 

"NEIN zur Impfpflicht" 

"Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzten!" 

"Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!" 

"Mental Health Jugendvolksbegehren" 

"Stoppt Lebendtier-Transportqual" 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des Ein-

tragungszeitraums, von Montag, 02.05.2022 bis 

(einschließlich) Montag, 09.05.2022, in jeder Ge-

meinde oder auch online (www.bmi.gv.at/

volksbegehren) den Text samt Begründung des 

Volksbegehrens Einsicht nehmen & die Zustim-

mung durch einmalige eigenhändige Eintragung 

erklären.  
 

Den Antrag auf Einleitung eines Volksbegehrens 

wurde vom Bundesministerium für Inneres, gemäß  

§ 6 Abs. 1 des Volksbegehrengesetzes 2018,für 

folgendes Volksbegehren stattgegeben: 

"Rücktritt Bundesregierung" 

„Keine Impfpflicht“ 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des Ein-

tragungszeitraums, von Montag, 20.06.2022 bis 

(einschließlich) Montag, 27.06.2022, in jeder Ge-

meinde oder auch online (www.bmi.gv.at/

volksbegehren) den Text samt Begründung des 

Volksbegehrens Einsicht nehmen & die Zustim-

mung durch einmalige eigenhändige Eintragung 

erklären.  

Rechnungsabschluss 2021 

Der Rechnungsabschluss (RA) 2021 lag in der Zeit 

vom 23.02.2022 bis 09.03.2022 zur öffentlichen Ein-

sicht auf und wurde in der Gemeinderatssitzung am 

15.03.2022 mit 16 Zustimmungen und 3 Enthaltun-

gen beschlossen.  
  

Dieser Rechnungsabschluss 2021 wurde zum zwei-

ten Mal nach den Regelungen der VRV2015 im  

„Drei-Komponenten-Rechnungssystem“ erstellt.  

Der Ergebnishaushalt zeigt ein Nettoergebnis von  

+ € 744.438,89 vor den Rücklagenbewegungen. 
 

Der Saldo 5 (Geldfluss) im Finanzierungshaushalt 

beträgt + € 973.697,76. 

Der Schuldenstand zum 31.12.2021 beträgt  

€ 4.074.208,32 und hat sich somit um € 312.524,15 

reduziert. 
 

Näheres entnehmen Sie bitte dem Rechnungs-

abschluss auf unserer Homepage.  

Voranschlag 2022 

Beschluss Dezember 2021 

Das Konzept des Voranschlages 2022 mit Mittelfris-

tigen Finanzplan (MFP) lag während der Zeit vom 

12.11.2021 bis 26.11.2021 zur öffentlichen Einsicht-

nahme auf, es sind keine Stellungnahmen dazu ein-

gegangen. 

Der Ergebnishaushalt zeigt ein Nettoergebnis von  

€ + 117.800,- vor den Rücklagenbewegungen.  
 

Der Saldo 5 (Geldfluss) im Finanzierungshaushalt 

beträgt € -380.700,-. Die Einzahlungen des 

Kalenderjahres decken die Auszahlungen nicht. Es 

werden dafür die Überschussmittel aus dem Jahr 

2021 verwendet.  

Der Schuldenstand zum 31.12.2022 beträgt voraus-

sichtlich € 3.768.600,- und wird sich somit um  

€ 377.600,- reduzieren. Es ist keine Darlehensauf-

nahme für 2022 geplant. 
 

Näheres entnehmen Sie bitte dem Voranschlag 

auf unserer Homepage.  



 

 

„Zukunftswerkstatt“ in St. Pantaleon-Erla - eine Stimme für die Bewohner 

Am 24.03. wurde bereits das zweite Mal die „Zukunftswerkstatt“ in St. Pantaleon-Erla im Rahmen der „NÖ 

Gemeinde2“ veranstaltet. Die Themenbereiche umfassten die Belebung der Ortsteile, Freizeit und Kultur-

angebot, Lebensqualität und Klimaschutz, Mobilität und Jugend. Bürgerinnen und Bürger aller Altersklas-

sen nahmen an der Diskussionsrunde teil und konnten ihre Vorschläge und Ideen zur Verbesserung der 

Lebensqualität in der Gemeinde einbringen. 

Aufbauend auf den Ergebnissen der ersten Veranstaltung im Herbst, wurde diesmal an der konkreten Um-

setzung der Projekte gearbeitet. Eines davon betrifft die Spielplatzerneuerung in Erla, welche noch im 

Frühjahr gestartet werden soll. „Ein weiteres spannendes Projekt betrifft die archäologischen Untersu-

chungen aus der Römerzeit. Derzeit laufen wissenschaftliche Arbeiten verschiedener Universitäten. Am 

Ende dieser könnte es sogar eine Ausstellung mit den Ergebnissen geben“, so Paul Schachenhofer von 

NÖ.Regional, der mit der Leitung des Gemeindeentwicklungsprogrammes beauftragt ist. Bis zur Umset-

zung wird es da aber noch längere Zeit brauchen. Auch die Errichtung eines Vereinshauses, in dem auch 

ein kleiner Veranstaltungsraum für Vereine der Gemeinde St. Pantaleon-Erla Platz finden soll, ist geplant. 

Noch im Frühjahr wird das Maßnahmenprogramm der Gemeinde21 für die nächsten Jahre fertig und soll 

in einer Präsentation der Bevölkerung vorgestellt werden. 

Das vom Land Niederösterreich geförderte Projekt, soll besonders den Bürgerinnen und Bürgern aller Ge-

nerationen die Möglichkeit geben sich in die Gestaltung der Gemeinde einzubringen. 

„Das Kernteam freut sich über jeden der aktiv an unseren Workshops teilnimmt und so ein Stück der Ge-

meinde mitgestaltet – Ideen und Ansatzpunkte gibt es genug“ 



 

 

Ablagerungen jeglicher Art auf Teilflächen des Öf-

fentlichen Wassergutes (Böschungen) sind verbo-

ten. Gartenabfälle werden als fremder organischer 

Stoff im Gewässer ausgelaugt und verfaulen dort 

unter Sauerstoffverbrauch. Das könne dann zu er-

höhtem Algenwachstum, Faulschlammbildung und 

im Extremfall sogar zum Fischesterben führen. 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass  

eine Wasserentnahme durch  Vorrichtung nicht  

gestattet ist, da dies dem Gemeingebrauch gemäß 

Wasserrechtsgesetz widerspricht. Nur über einen 

Sondernutzungsvertrag kann eine Wasserentnahme 

bei der BH Amstetten beantragt und bewilligt wer-

den. 

Nach der Meldung des Auftretens von unangeneh-

men Gerüchen in der Ordination Dr. Ahrer wurden 

unsere Bauhofmitarbeiter mit der Prüfung der In-

stallationen beauftragt. Alle Geruchsverschlüsse 

(Siphon) wurden gereinigt und funktionierten. An 

der Geruchsbelästigung änderte sich nichts. Daher 

wurde die Fa. Ertl beigezogen, leider ohne Erfolg.  

Die Fa. Rohrmax reinigte die gesamten Leitungen 

und führte eine Kamerabefahrung durch. Die Lei-

tungen waren entsprechend belegt, es zeigten sich 

aber sonst keine Mängel. Auch die Berauchung 

zeigte keine Undichtheiten. An der Geruchssituati-

on änderte dies alles nichts. 

Ausgangspunkt für diese Prüfungen waren die Ab-

flüsse in der Ordination.  Frau Dr. Ahrer regte eine 

Innenraumanalyse an, da die Ursache auch in den 

Bodenbelägen, Wänden,… liegen könnte. Die Fa. 

Innenraumanalytik erzeugte einen Unterdruck in 

der gesamten Ordination und nach kurzer Zeit war 

im Warteraum Kanalgeruch wahrnehmbar. Zur bes-

seren Eingrenzung wurde ein Gas in das Kanalsys-

tem eingeleitet und mit einen Detektor konnte bei 

den Heizungsrohren an der Außenwand die höchs-

te Konzentration festgestellt werden. Der eingeleite-

te Nebel war innerhalb weniger Sekunden als aus-

tretender Rauch sichtbar. Dieser Abflussstrang ist 

aus der Dachgeschosswohnung und war bisher 

unbekannt. Über einen stillgelegten Kamin wurde 

ein neuer Abfluss verlegt und der alte Strang stillge-

legt. Wir hoffen hiermit, dass das Geruchsproblem 

gelöst ist. 

Geruchsbelästigung in der  

Ordination 

Öffentliches Wassergut 

Stellenausschreibung  

„Kinderbetreuer/in“ 

für den Kindergarten in Erla 

Bei der Gemeinde St. Pantaleon-Erla gelangt die 

Stelle als Kinderbetreuer/in (Betreuung & Reini-

gung) als Karenzvertretung für den Kindergarten 

Erla mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 21 

Stunden zur Besetzung. 
 

Anforderungsprofil: 

• einschlägige Berufsausbildung 

• Lebensalter von mindestens 18 Jahren 

• Persönliche & fachliche Eignung (ärztliches Zeug-

nis, nicht älter als 6 Monate) 

• Männliche Bewerber nur mit abgel. Präsenzdienst 

•Einwandfreier Leumund 

(Strafregisterbescheinigung für Kinder- & Jugendfür-

sorge gemäß §10 (1a) StrafregG, nicht älter als 3 

Monate) 

•EU Staatsbürgerschaft 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den 

Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbediens-

tetengesetz 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der gelten-

den Fassung. 

Wenn Sie eine engagierte und kontaktfreudige  

Person sind, dann richten Sie Ihre Bewerbung inkl. 

Vorlage eines Lebenslaufes und aller Ausbildungs- 

und Arbeitszeugnisse schriftlich an  

Gemeinde St. Pantaleon-Erla 

z.Hd. Hr. Amtsleiter Ing. Johannes Lehenbauer 

Ringstraße 13, 4303 St. Pantaleon-Erla 

E-Mail: gemeinde@st-pantaleon-erla.gv.at 



 

 

Bahnstraße 

Das erste Teilstück der Bahnstraße wurde mit der 

Asphaltierung fertig gestellt. Die neue Straßenbe-

leuchtung mit der CALLA Lampe wird noch ergänzt. 

 

Sohlabsenkung Erlabach 

Im Zuge der Sanierung des Teilungsbauwerkes 

wurde von der BH Amstetten eine Sohlabsenkung 

am Erlabach (Entfernung von Hochpunkten im Ge-

fälle) verhandelt und wasserrechtlich bewilligt.  

Die Bauarbeiten wurde in den vergangenen Wo-

chen von der Wasserbauabteilung durchgeführt, mit 

dem Ziel ein gleichmäßiges Gefälle herzustellen 

und dadurch eine Erhöhung der Durchflussmenge 

zu erreichen. 

Straßenbau und Wasserläufe 
Rohrdurchlass Kalkofen 

Die Instandsetzungsmaßnahme wurde nach dem 

Bescheid der BH Amstetten von der Wasserbauab-

teilung NÖ mit einem Schwerlastrohr DM100 ausge-

führt. Die ergänzende Asphaltierung erfolgt mit dem 

Straßenbauprogramm 2022. 



 

 

Frühjahrsputz 2022 

Wir halten St. Pantaleon-Erla sauber 

Bei optimalem Wetter nahmen alle Volksschüler am 15. März an der Flurreinigung teil.  Gesammelt wurde 

im Ortsgebiet von St. Pantaleon, entlang des Erlabaches und der Straßen.  

Die 4. Klassen säuberten den Haltestellenbereich in Pyburg und entlang der Bahntrasse. Die Kinder wa-

ren mit Begeisterung am Sammeln, hatten Spaß und wunderten sich über so manche Fundstücke.  

Das Ergebnis der Aktion waren 23 prall gefüllte Müllsäcke. Zum Abschluss gab es eine Stärkung am 

Spielplatz. 

45 Freiwillige, darunter die Feuerwehrjugend Erla und die Jägerschaft St. Pantaleon reinigten am 19. 

März das Ortsgebiet Erla und Umgebung, die Straßen außerorts mit Sportplatz Stein und das Augebiet 

Pyburg. Der gefundene Müll füllte 21 Müllsäcke. Als Danke gab es einen Gutschein für ein Jausenweckerl 

vom Stockinger oder Berer. Danke für die Mithilfe bei der Frühjahrsputz-Aktion an alle freiwilligen Helfer.  



 

 

Achtsamkeitsweg durch die Fastenzeit 

Im Umweltprojekt der Schulen der Marienschwestern Erla nehmen Schülerinnen und Schüler der HLS, 

FSB und SOB ihre Schöpfungsverantwortung ernst und setzen ihre Ideen für Nachhaltigkeit, bewusstes 

Konsumverhalten und Klimaschutz konkret in die Tat um. Die kreativen und konstruktiven Ideen werden in 

einer Ideenmappe niedergeschrieben und soweit möglich auch gleich in diesen Wochen der Fastenzeit 

real gelebt. So wird besonders achtsam mit unseren Energieressourcen umgegangen, auf Stoßlüften und 

bewussten Einsatz von Lichtquellen gesetzt, regionale, biologische und saisonale Lebensmittel und Fair 

Trade Produkte verzehrt. Ebenso setzten wir uns mit verschiedenen Artikeln über Second Hand und 

Tauschprodukte auseinander und überlegen, wie wir unserem Konsum einschränken können.  

Zu unseren konkreten Handlungen zählt auch die Müllsammelaktion, die mit Einsatz von Sr. Rosa Wieser 

und Frau Prof. Margit Schoder gemeinsam mit SchülerInnen durchgeführt wurde, die in ihrer Freizeit in 

diesen lernintensiven Wochen der Fastenzeit die Mühe der Flurreinigung nicht gescheut haben. Der trauri-

ge Erfolg hat ihnen recht gegeben: Die Müllsäcke wurden mit Althandy, Autoreifen, leerem Plastikkanister, 

Dosen, Flaschen ect. gefüllt. Die Mühe hat sich gelohnt und unsere Achtsamkeit gegenüber der Umwelt 

ist noch größer geworden. Es ist unfassbar für uns Jugendliche, dass soviel Müll einfach in der Natur weg-

geworfen wird.  



 

 

Fitte, wetterfeste Räder in St. Pantaleon-Erla 

Am 9. April fand in St. Pantaleon-Erla ein Radlreparaturtag des Mobilitätsmanagements Mostviertel der 

NÖ.Regional statt. Die Bürgerinnen und Bürger konnten ihre Räder wieder fit für die neue Radsaison ma-

chen und trotzten dabei dem schlechten Wetter. 

Der Radlreparaturtag war für die Gemeinde ein voller Erfolg und wird von Mobilitätslandesrat Ludwig Sch-

leritzko begrüßt: „Durch diese Initiative meiner MobilitätsmanagerInnen vor Ort sind die RadlerInnen gut 

ausgerüstet für die Saison und wieder sicher auf den NÖ Straßen unterwegs. Ein Herzliches Dankeschön 

dafür – denn nur miteinander können wir Niederösterreich bewegen.“. 

Bürgerinnen und Bürger hatten am Vormittag vor der Bäckerei Stockinger in Erla und ab Mittag beim Dorf-

laden in St. Pantaleon die Gelegenheit ihre Fahrräder kostenlos durch die Radtechniker der Firma Moto-

zone warten und servicieren zu lassen: die Fahrräder wurden auf STVO-Konformität geprüft, die Ketten 

geschmiert, Bremsen und Schaltungen justiert und eingestellt.  

Das Angebot wurde von den Bürgerinnen und Bürgern trotz wechselhaften Wetters gut angenommen und 

zahlreiche Räder konnten überprüft und wieder fit gemacht werden. 

Vize-Bürgermeister Josef Alkin zeigt sich mit der Aktion zufrieden: „Wichtig ist es, dass die Räder für den 

Frühlingsstart gewartet und sicher sind. So nutzt man die Räder auch gerne und regelmäßig im Alltag für 

Ausfahrten.“ Zum schlechten Wetter meinte Alkin schmunzelnd: “Fürs Radfahren gibt es ohnehin kein 

schlechtes Wetter“. 

Die Radlobby Enns-Donauwinkel rundeten mit einem Infostand und Beratungen zum Thema Radfahren 

das Angebot des Radlreparaturtages ab. Zudem stand auch ein Lastenrad des KlimaEntlaster-Projekts 

Amstetten zur Besichtigung und zum Probieren bereit. 

Fotocredits/Copyright: NÖ.Regional/Zehetgruber 
 
v.l.n.r.: Josef Alkin (Vize-Bgm.), Bernhard Zehetgruber 

(NÖ.Regional Mobilitätsmanagement Mostviertel),  

Herbert Pichler (Motozone), Gerti Schwediauer, Julian 

Schönegger (Motozone) 

Sandkisten Aktion  

Bei der heurigen Sandkistenaktion wurden 49 Sandkisten 

mit frischem Sand befüllt. Der Sand wurde von der Firma JK 

Beton Kirchweger gesponsert. Die Auslieferung des Sandes 

erfolgte mit einem LKW der Firma Kirchweger. Es wurden 

ca. 260 Scheibtruhen Sand für die Befüllung der 49 Sand-

kisten benötigt. 

 

Die Auslieferung und Befüllung der Sandkisten wurden 

durch Organisator Fritz Auinger und seinen Helfern Karl Öf-

ferlbauer, Alfred Grasserbauer und dem neuen Bgm. Ro-

man Kosta durchgeführt. 

Die ÖVP St. Pantaleon-Erla-Pyburg wünscht den Kindern 

viel Spaß mit dem neuen Sand.  

 © Karl Öfferlbauer; v.l.n.r. Florian  Elisa-

beth, Elisa, Fritz Auinger, Alfred Grasser-

bauer, Valerie, Bgm. Roman Kosta 



 

 

Musikschule Oberes Mostviertel 

Schnuppertag 

Corona-Blues? Studie belegt: Musik hilft! 

“Musizieren gerade für Kinder wichtiger als je zuvor” 

Musik hilft Groß und Klein besser durch Krisen wie die Corona-Pandemie zu kommen: Das zeigt eine Stu-

die des deutschen Max-Planck-Instituts für empirische Ästhetik. Die Forschungseinrichtung untersuchte, 

ob Musik während des ersten Lockdowns im Frühjahr 2020 wirksam beim Bewältigen dieser Situation half. 

Das Ergebnis war eindeutig: Das Hören von Musik konnte Depressionen, Angst und Stress lindern. So-

wohl aktives Musizieren als auch das Zuhören sorgten für ein Gefühl der Zugehörigkeit und Gemeinschaft.  

Musik entspannt und stärkt die Persönlichkeit 

„Die Studie belegt das, was wir selbst auch beobachtet haben. Wir haben die Erfahrung gemacht, dass 

das Musizieren unseren Schülerinnen und Schülern beim Bewältigen der aktuellen Situation hilft”, erzählt 

Markus Schmidbauer, Direktor der Musikschule Oberes Mostviertel: Schon vor der Pandemie hätten Wis-

senschafterinnen und Wissenschafter darauf hingewiesen, dass Singen oder das Spielen eines Instru-

ments Jung und Alt beim Wiederherstellen des emotionalen Gleichgewichts helfe. Es stärke nicht nur die 

Persönlichkeit und die Selbstheilungskräfte, sondern unterstütze auch nachweislich beim Überstehen von 

Krankheiten. „Kurz gesagt: Wer ein Instrument spielt oder singt, ist zufriedener, besser gelaunt und ent-

spannter”, fasst Schmidbauer den Stand der Forschung zusammen.  

Schnuppertag in der Musik- und Kunstschule 

Wer jetzt Lust hat, selbst zu musizieren, ist bei der Musikschule Oberes 

Mostviertel mit Standorten in Haag, St. Valentin, Ennsdorf, St. Pantaleon-

Erla und Strengberg genau richtig. Am 30. April 2022 findet in Haag ein 

Schnuppertag für die Musik- und Kunstfächer statt. Zusätzlich gibt es 

Schnupperkurse, bei denen Kinder die Fächer Musikgarten (ab sechs 

Monaten), Musikalische Früherziehung (ab vier Jahren), Ballett, Schau-

spiel, Malerei & Zeichnung und Bildhauerei (alle ab sechs Jahren) selbst 

erleben können. Die aktuellen Termine und Standorte finden Sie hier: 

www.msom.at. 

 

Bild: Am Schnuppertag am 30. April 2022 und bei Schnupperkursen kön-

nen Neugierige in der Musikschule Oberes Mostviertel Instrumente und 

Kunstfächer wie Schauspiel, Ballett oder „Malerei & Zeichnung“ selbst 

ausprobieren. 
Foto: Musikschule Oberes Mostviertel 

7 Schülerinnen & Schüler der Musikschule Oberes Mostviertel begeisterten von 9. bis 14. März beim Lan-

deswettbewerb von „prima la musica“, dem größten Jugendmusikwettbewerb Österreichs, mit ihrem musi-

kalischen Talent. Die 13-Jährige Carina Krieger aus Strengberg erspielte am Hackbrett den ersten Preis 

mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb in Feldkirch. „Carina gelang es schon vor zwei 

Jahren, sich für den Bundeswettbewerb zu qualifizieren. Leider wurde dieser damals wegen Covid abge-

sagt“, erzählt Musikschuldirektor Markus Schmidbauer. 

Der neunjährige Strengberger Gitarrist Lorenz Sindhuber erreichte beim „prima la musica“-

Landeswettbewerb den ersten Preis mit Auszeichnung. Gloria Obermaier, die ebenfalls aus Strengberg 

kommt, erreichte am Klavier den ersten Preis. Die Gitarristinnen Selina Grafetsberger (10 Jahre) und Leo-

nie Wahl (11 Jahre) aus Strengberg wurden ebenso wie die Haager Violoncellistin Hannah Maria Kreis-

mayr (18 Jahre) mit dem zweiten Preis ausgezeichnet. Die elfjährige Annika Brandstetter aus Haag er-

spielte auf ihrer Gitarre den dritten Preis.  

Musikschule Oberes Mostviertel 

Landeswettbewerb „prima la musica“ 

http://www.msom.at


 

 

Heuer war es endlich wieder einmal soweit und die vielen Kinder konnten sich zur Ostereiersuche auf un-

seren Spielplätzen in unserer Gemeinde treffen. Die Spannung der ganz Kleinen, die das erste Mal bei so 

einer Veranstaltung dabei sein durften, war riesengroß. Der Einladung zur Ostereiersuche am Karsamstag 

folgten trotz des abgekühlten Wetters am Osterwochenende zahlreiche Besucher. In Pyburg begann die 

Ostereiersuche in der Waldstraße. Anschließend wurde sie am Spielplatz in Erla fortgesetzt. Als Ab-

schluss fand die Suche der Ostereier am Spielplatz in St. Pantaleon statt. Auch der „rote“ Bus – 

red.mit.uns – war mit dabei! Ein großes Dankeschön an den Osterhasen, der die vielen Ostereier ver-

steckt hatte. Danke den lieben Kindern mit den Eltern, den Großeltern für den Besuch der Veranstaltung. 

Für das zahlreiche Kommen freute sich auch das Team der SPÖ St. Pantaleon-Erla. 

Der Osterhase war da 

Fotos: Team SPÖ 

St. Pantaleon-Erla 



 

 

Theatersommer Haag: Wie es euch gefällt 

Gemeindetag 14.07.2022 

Im Sommer wird in Haag die zauberhafte und phantasievolle Komödie „Wie es euch gefällt“ nach William 

Shakespeare gespielt. Regie führt Intendant Christian Dolezal, bearbeitet wird das Stück von Alexander 

Pschill und Kaja Dymnicki, die auch schon bei den letzten Shakespeare-Stücken in Haag („Was ihr 

wollt“ (2018) und „Maß für Maß“ (2019)) die Geschichte in die heutige Zeit umschrieben. 

Auch wenn es beim Theatersommer Haag bereits zwei Komödien des englischen Meisters zu sehen gab, 

gibt es viele gute Gründe, erneut einen Shakespeare zu spielen. „Zum einen hat es einfach Riesenspaß 

gemacht, an den sich unser Publikum bestimmt noch erinnert. Und zum Zweiten kann man nicht verges-

sen, dass William Shakespeare die zauberhaftesten und phantasievollsten Komödien erschaffen hat. Und 

Zauber sowie köstlichste Unterhaltung sind es, was wir nach anstrengenden Jahren so dringlich begehren, 

wie schon lange nicht mehr“, freut sich der Intendant auf einen phantasievollen Sommer. 
 

Köstlichste Unterhaltung mit virtuosen KomödiantInnen 

„Auch für diese Theateraufführung ist es mir wieder gelungen, die virtuosesten Komödianten und Komödi-

antinnen des Landes zusammen zu trommeln. Denn Sie wissen ja, ein Stück ist nur so gut, wie seine Ak-

teure. Und so manche/r DarstellerIn, die unser Publikum in den letzten Produktionen liebgewonnen hat, 

wird auch in diesem Sommer ein Attentat auf die Lachmuskulatur verüben“, sagt Dolezal, der Regie führen 

und in einer kleineren Rolle auch selbst wieder auf der Bühne stehen wird. 
 

Gemeinsam zum Theatersommer und 10% sparen 

Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt unsere Gemeinde auch heuer wieder am 

14.07.2022 eine Patenschaft. Damit haben Sie die Möglichkeit, gemeinsam mit Besuchern aus 

unserer Gemeinde bei einem ermäßigten Eintritt (10%) einen vergnüglichen Abend beim Theater-

sommer in Haag zu genießen.  
 

Die Karten für Ihren Theaterbesuch bekommen Sie direkt im Büro des Haager Theatersommers. Von 9.00 

bis 12.00 (Montag bis Freitag) ist das Kartenbüro telefonisch unter der Nummer 07434/44600 erreichbar. 

Sie brauchen hier nur anzugeben, dass Sie Einwohner unserer Gemeinde sind und können somit Ihre 

Karten zum reduzierten Tarif bestellen. 

 

Dieses Jahr wird „Wie es euch gefällt“ von William Shake-

speare – dem Schreiber der zauberhaftesten und phantasie-

vollsten Komödien – gespielt. Regie führt Intendant Christian 

Dolezal (links), der auch in einer kleineren Rolle zu sehen sein 

wird. Mit ihm auf der Bühne stehen unter anderem Miriam Fus-

senegger und Josef Ellers.  

Foto: Ingo Pertramer 

 

Weitere Infos: www.theatersommer.at 

 

 

Theatersommer Haag 

HaagKultur GmbH 

Hauptplatz 7 

3350 Haag 

07434/44600 

reservierung@theatersommer.at 

www.theatersommer.at 



 

 

Biotonnenpflege im Sommer 

Untenstehend finden Sie Informationen und Tipps zur richtigen Pflege der Biotonne.  

Am Gemeindeamt sind Einstecksäcke für die Biotonne (7,80 €/ 5 Stk) & Einstecksäcke für das Bio-Küberl 

(3,40€/ 20 Stk.) erhältlich. 



 

 



 

 

JETZT Ölheizung tauschen 

Nutzen auch Sie die Chance zum Umstieg auf erneuerbare Energieträger 

 

Umsteigen lohnt sich!  

Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 verboten Ölheizungen einzubauen. In den nächsten Jahren soll 

der Ausstieg auch im Altbestand Zug um Zug erfolgen. Da trifft es sich gut, dass der Umstieg von Öl auf 

erneuerbare Heizsysteme noch nie so günstig war wie jetzt! 
 

Raus aus dem Öl - Förderaktion 

Mit Bundes- und Landesförderungen warten insgesamt bis zu 10.500 Euro! In der Regel ist damit rund 

die Hälfte der Investitionskosten für die neue Heizung gedeckt. So finanziert sich der Umstieg über die 

Energieeinsparung durch die bessere Heiztechnik und den günstigeren Brennstoff wie von selbst. Der 

Heizkesseltausch kann auch unter bestimmten Voraussetzungen steuerlich als Sonderausgabe geltend 

gemacht werden. Für einkommensschwache Haushalte wird er sogar bis zu 100 Prozent gefördert!  

Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine klimafreundliche Heizung. Das 

ist in erster Linie der Anschluss an eine hocheffiziente Nah-/Fernwärme. Ist das nicht  

möglich, wird der Umstieg auf eine Holz-zentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert. 
 

Unabhängige Beratung für den Erhalt der Förderung 

Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ der Energieberatung NÖ stehen Ihnen gerne firmenunabhängig 

und kostenlos zur Verfügung. 
 

Nützen Sie am besten eine der vielen Informations- und Veranstaltungsangebote auf www.energie-noe.at/

infotermine. Sie werden bei den Infoterminen online oder in Ihrer Region bestmöglich bei der Auswahl 

eines geeigneten erneuerbares Heizsystems unterstützt und über Kosten, Finanzierungs- sowie Förder-

möglichkeiten informiert.  
 

Wenn Sie ein Beratungsprotokoll für die Bundesförderung erhalten wollen, dann melden Sie sich für 

einen Infotermin oder einen telefonischen Beratungstermin an. Zur Vorbereitung bekommen Sie ei-

nen Erhebungsbogen zum Ausfüllen Ihrer Heizungsdaten gemailt, der als Grundlage für die Ausstellung 

des Beratungsprotokolls dient. 
 

Nähere Informationen: www.energie-noe.at/persoenliche-beratung 

http://www.energie-noe.at/infotermine
http://www.energie-noe.at/infotermine


 

 



 

 

Krieg in der Ukraine – keine Angst, aber Vorsorge 

Ein Artikel vom Niederösterreichischen Zivilschutzverband NÖZSV  

Seit die Kämpfe in der Ukraine begonnen haben, haben viele Menschen in Niederösterreich Sorge um 

ihre Sicherheit. Sorge um die Versorgung, die Gesundheit, die Familie. Das ist nur allzu verständlich. 

Angst haben ist schlecht, und für Angst besteht auch kein Grund. Mit Vorsorge und Vorrat sind Sie für die 

meisten Probleme – auch im Zusammenhang mit der Ukrainekrise – gerüstet. 

Die meisten Sorgen machen sich die Menschen wegen der Energieversorgung und seit den Zwischenfäl-

len in den ukrainischen AKWs wegen einer möglichen Atomgefahr. Fragen wie „brauche ich einen Schutz-

raum“, „brauche ich Kaliumjodidtabletten“ oder „wie kann ich mich gegen Strahlung schützen“ werden jetzt 

wieder oft an den Zivilschutz gestellt. Gleich vorweg: die Experten des Landes beruhigen hier.  

Die Tabletten werden bei einem Strahlenunfall im Umkreis von 200 km ausgegeben – die ukrainischen 

AKW sind etwa 700 km entfernt. Die Tabletten werden nur auf Anordnung der Behörden eingenommen, 

sie sind im Fall des Falles vor allem für Kinder und Jugendliche vorgesehen. Bei Personen über 40 Jahren 

können sie sogar schädlich sein. Bei einem Störfall in einem AKW im Kriegsgebiet vergehen – je nach 

Wetterlage – rund 30 Stunden, bis die Strahlung zu uns kommt. Seit Tschernobyl verfügt Europa über ein 

dichtes Netz an Messstellen, so dass die Bewegung einer radioaktiven Wolke genau beobachtet werden 

kann. Damit haben die Behörden genügend Zeit, die Bevölkerung zu warnen und Verhaltensanweisungen 

zu geben. Gerade Österreich verfügt über ein ausgezeichnetes Frühwarnsystem, mit flächendeckendem 

Sirenenalarm, bestens gerüstetem öffentlich-rechtlichem Rundfunk und mehr. Ein eigener Schutzraum 

wird nach Expertenmeinung nicht notwendig sein. Wichtiger ist ein Vorrat, damit Sie gegebenenfalls das 

Haus ein paar Tage nicht verlassen müssen. 

Das gleiche gilt für die Energieversorgung. Falls Strom und/oder Gas ausfallen, müssen die wichtigsten 

Vorräte schon zu Hause sein. Damit sind nicht Hamsterkäufe gemeint, sondern gut überlegte Bevorra-

tung. Die Möglichkeit eines Blackouts ist auch ohne Ukrainekrieg durchaus real. Wenn Sie gut vorbereitet 

sind – von Lebensmitteln über Hygieneartikel bis Kochgelegenheit und Taschenlampe – brauchen Sie vor 

einem Energieausfall oder einigen Tagen Ausgangsbeschränkungen keine Angst zu haben. Dazu einige 

organisatorische Vorbereitungen innerhalb der Familie – wer kümmert sich um die Kinder, was ist mit pfle-

gebedürftigen Angehörigen, wie geht es am Arbeitsplatz/in der Firma weiter – und Sie sind gut gerüstet. 

Nähere Auskünfte und Tipps für die richtige Bevorratung erhalten Sie beim Zivilschutzbeauftragten Ihrer 

Gemeinde oder beim NÖ Zivilschutzverband , Tel. 02272-61820, mail: noezsv@noezsv.at 



 

 

Wenn nichts mehr geht …. Blackout-Vorsorge für Gemeinden 

Die Kleinregion Mostviertel Ursprung beschäftigt sich mit möglichen Überbrückungen eines Blackouts und 

besuchte dafür die Firma Cleen Energy. Das Thema Blackout – ein Stromausfall über längere Zeit bzw. 

mehrere Tage – beschäftigt seit einigen Jahren die Bevölkerung und GemeindevertreterInnen. Der Zivil-

schutzverband Österreich sensibilisiert zu dieser Thematik und gibt Ratschläge für die Vorsorge.  

Auf Gemeindeebene sollten vor allem die Wasserversorgung und -entsorgung, die Blaulichtorganisatio-

nen, ein Kernteam der Gemeindeverwaltung und die Kommunikation mit BürgerInnen aufrechterhalten 

werden können. Punktuell werden von Gemeinden immer wieder Notstromaggregate angekauft, um für 

den Ernstfall teilweise gerüstet zu sein.  

Die Firma Cleen Energy entwickelt für Kunden individuelle Gesamtlösungen und verfügt über eine reich-

haltige Produktpalette, wie Photovoltaik-Anlagen und Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität. Besonders be-

merkenswert sind die Wasserstoffspeicher für Solarenergie, die auf relativ geringem Raum nicht nur Tag 

und Nacht sondern auch Sommer und Winter ausgleichen können. Gerade diese Fähigkeit der Langzeit-

speicherung wird für zukünftige Entwicklungen wichtig sein. Präsentiert wurde auch das Beispiel Steyr, wo 

am Standort der Stadtbetriebe Steyr ein Krisenmanagement-Zentrum entsteht, bei dem alle wichtigen Ver-

sorgungsfunktionen gebündelt werden und das mit entsprechender Infrastruktur ausgestattet wird um im 

Ernstfall handlungsfähig zu bleiben. Wahrgenommen wurde dieser Informationstermin von politischen 

VertreterInnen der acht Gemeinden von Mostviertel Ursprung, ihren Feuerwehrkommandanten und Zivil-

schutzbeauftragten. Die organisatorische Unterstützung erfolgte über NÖ.Regional.GmbH. 

Weitere Informationen: www.noeregional.at; www.facebook.com/noe.regional 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Lukas Scherzenlehner (CEO Cleen Energy), Irene Kerschbaumer (NÖ.Regional), Manfred Schimpl (Bgm. Hai-

dershofen), Daniel Lachmayr (Bgm. Ennsdorf), Josef Alkin (Vize-Bgm. St. Pantaleon-Erla), Karl Josef Stegh (Bgm. Be-

hamberg), Christoph Schoder (Zivilschutzbeauftragter Strengberg i.V. für alle anwesenden Zivilschutzbeauftragten), 

Lukas Michlmayr (Bgm. Haag), Josef Hirtenlehner (AFK Haag i.V. für alle anwesenden Feuerwehrleute), Franz 

Schwödiauer (GR Ernsthofen), Kerstin Suchan-Mayr (LAbg., Bgm. St. Valentin), Roland Gstöttner (Prokurist Cleen 

Energy). © NÖ.Regional 

http://www.noeregional.at
http://www.facebook.com/noe.regional


 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 

Ärztedienst 

Mai - Juni 

Informationen aus der  

Gemeindebibliothek 

Mai: 
01.05.  Dr. Akbar Rezwan 
07.-08.05.  GP St. Valentin 
14.-15.05.  Dr. Katja Kern 
21.-22.05.  Dr. Edith Ahrer 
26.05.  Dr. Gerhard Killinger 
28.-29.05.  Dr. Dr. Akbar Rezwan 
 
Juni: 
04.-05.06.  Dr. Martina Huber 
06.06.  GP Dr. Schnopfhagen-Matura 
11.-12.06.  Dr. GP St. Valentin 
16.06.  Dr. Edith Ahrer 
18.-19.06.  Dr. Gerhard Killinger 
25.-26.06.  Dr. Katja Kern 
 
 

Erreichbar unter:  

Dr. Edith Ahrer    07435 / 75 70  

Dr. Katja Kern     07435 / 53 555  

Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 07435 / 84 545  

Dr. Martina Huber   07223 / 22622 

Dr. Gerhard Killinger    07435 / 52 065  

GP Dr. Schnopfhagen-Matura 07435 / 52 482  

GP St. Valentin    07435 / 52 369 

Gesundheitsnummer (bei Symptome) 1450 

Corona-Hotline (für Informationen) 0800 / 555 621 
 

Der Ärzte-Notdienst ist von 08:00-14:00 Uhr 

nur für dringende Fälle telefonisch erreichbar. 

Die Ordinationen sind von 09:00-11:00 Uhr 

besetzt, nur mit Voranmeldung! 
 

Wer dazwischen einen Arzt benötigt, muss die 

Gesundheitsnummer 1450 oder Arztnotruf-

nummer 141 wählen. 

Bei akuten Notfällen steht das Rote Kreuz  

unter 144 wie gewohnt zur Verfügung. 

Falls Sie eine Verlautbarung Ihres runden Geburts

-tages, der Geburt Ihres Kindes oder den Todes-

fall eines Angehörigen NICHT wünschen, ersu-

chen wir Sie, dies am Gemeindeamt bekanntzuge-

ben. 

Veröffentlichung von Meldungen 

Öffnungszeiten der Bibliothek:  

Mo, Mi, Do, Fr 08:00 bis 12:00 Uhr  

Di 08:00 bis 12:00 Uhr & 13:00 bis 18:00 Uhr 

Kosten beim Buchverleih: 

Erwachsenenbücher 0,10 €/ Woche 

Kinderbücher  0,05 €/ Woche 

Buchtipp Erwachsenenbücher 

„Sommersprossen “ (Cecilia Ahern) 

 

„Meine Mutter habe ich nie ken-

nengelernt, aber ich weiß, dass 

sie Ausländerin war. Eine medi-

terrane Schönheit, die in Irland 

studierte. Olivfarbene Haut, 

schwarze Haare, braune Augen, 

geboren in Barcelona. Ich habe 

den Teint meiner Mutter geerbt, 

aber Pops’ Sommersprossen. Im 

Gegensatz zu Mam, die mich 

aufgegeben hat, um alles haben 

zu können, hat er alles aufgegeben, um mich zu ha-

ben...“ Allegra ist bei ihrem Vater aufgewachsen. 

Jetzt ist sie nach Dublin gezogen, um ihre Mutter zu 

finden. In Dublin arbeitet sie als Hilfspolizistin, verteilt 

auf ihren täglichen Runden Strafzettel. Sie lebt dort 

sehr zurückgezogen, lässt niemanden an sich heran. 

Bis ihr eines Tages ein arroganter Ferrari-Fahrer eine 

unerwartete Frage an den Kopf wirft… "Es heißt, du 

bist eine Mischung aus den fünf Menschen, mit de-

nen du die meiste Zeit verbringst. Wer sind deine 

fünf?" Völlig durcheinander, beginnt Allegra sich zu 

fragen: Wer sind eigentlich die fünf wichtigsten Men-

schen in meinem Leben? Und das ist der Beginn ei-

ner mitreißenden Sinnsuche ... 
 

Buchtipp für die Kleinen 

„Pumuckl—Gute Nacht Geschichten“ (Ellis Kraut) 

 

Auch Kobolde müssen mal ins 

Bett. Oder bleibt noch Zeit für ei-

nen kleinen Streich?  

Mit den Gute-Nacht-Geschichten 

vom frechen Pumuckl klingt der 

Tag fröhlich aus.  



 

 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen unserer Vereine finden Sie auf unserer Homepage unter 

https://st-pantaleon-erla.gv.at/veranstaltungen 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter 

Mai   

07.05. 20:00 Frühjahrskonzert Tennishalle Breitfeld Musikverein Erla 

14.05. 19:30 
Kabarett mit Pfarrer Reisinger Her-

bert 

Pfarrstadl 

St. Pantaleon 

Kath. Bildungswerk 
St.Pantaleon-Erla 

15.05. 07:00-10:00 Mostwandertag Mostheuriger Lettner 
ÖVP 
St. Pantaleon-Erla 

21.05. 13:00  Eröffnung Materlwanderwege Pfarrkirche Erla Dorfgemeinschaft Erla 

21.05. 17:00  
Eröffnung Ausstellung  

„Bildstöcke“  
Pfarrkirche Erla Dorfgemeinschaft Erla 

22.05. 09:00 Erstkommunion Pfarrkirche Erla Pfarre Erla 

26.05.   CDN-C Nationales Dressurturnier 
Sportunion RC Gut 

Breitfeld 

Sportunion RC Gut 

Breitfeld 

Juni   

07.06. 15:00-17:00 Sprechtag des Notars 
Gemeindeamt 
St. Pantaleon-Erla 

öffentl. Notar Mag. Ru-
dolf Valita 

10.06.  19:30 Konzert „Quetschworkfamiliy“ 
Pfarrkirche/ Pfarrhof 
Erla 

Kath. Bildungswerk 
St. Pantaleon-Erla 

10.06.  19:00 Weinfest & Summer Opening 
Zieglerstadl 

St. Pantaleon 

Musikverein 

St. Pantaleon 

11.06.  18:00 Summer Opening 
Zieglerstadl 

St. Pantaleon 

Musikverein 

St. Pantaleon 

16.06. 10:00 Fronleichnam – Festgottesdienst Pfarrkirche Erla Pfarre Erla 

16.06.   CSN-C Nationales Springturnier 
Sportunion RC Gut 
Breitfeld 

Sportunion RC Gut 
Breitfeld 

16.06. 17:00  
Dämmerschoppen beim  

Rapidwirt 
Rapidwirt 

Musikverein 

St. Pantaleon 

17.06. ab 19:00 
Sonnenwendfeuer 

(bei Schlechtwetter 18.06.) 
Donaulände Stein 

Schuhplattler- und 

Trachtenverein 

St. Pantaleon-Erla 

26.06. 09:00 Festmesse zum Patrozinium Pfarrkirche Erla Pfarre Erla 

26.06. 10:30 
Kirtag 

Frühschoppen 
Gasthaus Reisinger Musikverein Erla 

Juli   

05.07. 15:00-17:00 Sprechtag des Notars 
Gemeindeamt 
St. Pantaleon-Erla 

öffentl. Notar Mag. Ru-
dolf Valita 

08.07. 19:00 Schlossfest Erla Schlosspark Erla Musikverein Erla 

09.07. 20:00 Schlossfest Erla Schlosspark Erla Musikverein Erla 

10.07. 10:00 Schlossfest Erla Schlosspark Erla Musikverein Erla 

11.07.  Sperrmüllservice 
gesamtes  

Gemeindegebiet 
GDA Amstetten 

11.-15.07.  Kinder Reitwoche 
Sportunion RC  

Gut Breitfeld 

Sportunion RC  

Gut Breitfeld 

14.07. 20:15 
Gemeindetag  

Theatersommer Haag 
Hauptplatz Stadt Haag Theatersommer Haag 


